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Verliebt ins Leben

	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag, 24. April 2025

Mit dem Aschermittwoch beginnt in 
der Kirche die siebenwöchige Passi-
onszeit, in der der Leidensweg Jesu 
Christi in den Blick kommt. In unse-
ren Kirchen hängen Kreuze: Ein 
schreckliches Instrument für Folter 
und Tod. Das Christusbild in unse-
rer Auferstehungskirche, das der 
Worpsweder Künstler Ulrich Con-
rad geschaffen hat, zeigt Jesus als 
einen Menschen, der sehr viel durch-
gemacht hat. Seine ausgemergelte 
Gestalt erinnert mich an die alten 
Schwarz-weiß-Aufnahmen, die die 
Befreiten des Konzentrationslagers 
Bergen-Belsen zeigen.
Sind wir Christen in das Leiden ver-
liebt, dass wir die Passion Jesu Christi 
begehen und solche Bilder in unse-
ren Kirchen aufhängen? Als ob es 
nicht schon genug Elend gäbe in 
dieser Welt! Verliebt ins Leiden - so 
lautet ein alter Vorwurf. Und ver-
steht man die sieben Wochen vor 
Ostern auch noch als Fastenzeit, dann 
formt sich schnell das Vorurteil eines 
lebensfeindlichen, körperfeindlichen,  
genussfeindlichen Glaubens.
Warum also das Kreuz, warum Passi-
onszeit? Weil Jesus unbeirrbar seinen 
Weg gegangen ist, empathisch und 
solidarisch mit den Menschen, ohne 
davon abzuweichen, als sie ihn wegen 
seiner radikalen Nächstenliebe („Liebt 
eure Feinde!“) und seines unerhörten 
Gottvertrauens („Ich und der Vater 

sind eins.“) 
verfolgt und 
getötet haben. 
Wir glauben, 
dass er den 
Tod auf diese 
Weise über-
wunden hat.
Das Chris-
tusbild in der 
A u f e r s t e -
hungsk i rche 
zeigt etwas davon: Das Kreuz im 
Hintergrund ist schon in Auflösung 
begriffen, ja, auch der Gekreuzigte 
hängt gar nicht mehr daran, son-
dern breitet seine Arme aus über der 
Gemeinde, als wolle er sie umfangen 
oder segnen. „Für dich habe ich dies 
auf mich genommen!“, scheint er zu 
sagen, „Damit du das Leben hast und 
für das Leben eintrittst!“ Aus dem 
Gekreuzigten wird der Auferstandene.
Gewalt und Töten sollen um seinet-
willen aufhören, das ist seine instän-
dige Bitte an uns Menschen. Verliebt 
ist unser Glaube ganz und gar nicht 
in das Leiden, sondern ins Leben: 
Verliebt in ein Leben, das ganz auf 
Gott vertraut und in dem der Nächste 
im Mittelpunkt steht.

Pastor Volker Rosenfeld
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Zusammenschluss der Chöre
„Unsere Chorleiterin hört zum Ende 
des Jahres auf. Kannst du dir vorstel-
len, den Chor zu übernehmen?“ frag-
ten mich im Herbst zwei Chormitglie-
der aus Elm am Telefon. Ich bat um 
Bedenkzeit und merkte bald, dass ich 
zeitlich zwei Chorproben in der Woche 
nicht leisten kann. Ich hatte schon 
das Telefon in der Hand, um abzusa-
gen, da kam mir der Gedanke:  Viel-
leicht können wir den Chor der Auf-
erstehungsgemeinde und den Elmer 
Chor zusammenlegen? Wir wären in 
allen Stimmen stärker besetzt und 
hätten auch von der Chorliteratur her 
viel mehr Möglichkeiten.
Idee begrüßt und angenommen
Diese Idee gab ich beiden Chören zu 
bedenken. Sie begrüßten diese Mög-

lichkeit. Anschließend wurde diese 
Idee in den beiden Kirchenvorständen 
bedacht und befürwortet.
Seit Januar 2025 singen wir nun 
gemeinsam vierzehntägig dienstags, 
19.00 bis 20.00 Uhr und wechseln den 
Probenort Auferstehungsgemeinde 
und Elm monatlich.
Die ersten Proben haben allen viel 
Freude gemacht, beide Chöre profitie-
ren sehr von dieser Zusammenlegung. 
Wir singen erstmalig gemeinsam 
am Ostersonntag im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in der Auferstehungs-
gemeinde und am 11. Mai 2025 um 
10.00 Uhr in der Kirchengemeinde 
Elm im Konfirmationsgottesdienst.
Herzliche Einladung!

Edda Nolte

Kindergottesdienst

Einmal im Monat findet im Gemeinde-
haus der Auferstehungskirche Kinder-
gottesdienst statt. Kinder ab 5 Jahren 
kommen um 11.00 Uhr erst einmal 
zum gemeinsamen Frühstück zusam-
men, das vom sechsköpfigen Kigo-
Team vorbereitet wird. Dabei ist das 
Frühstück weit mehr als ein gemein-
sames Essen: Es wird erzählt und viel 
gelacht!
Danach hören die Kinder eine span-
nende Geschichte aus der Bibel, sin-

gen, spielen, basteln und beten.
Kleinere Kinder können auch gern 
in Begleitung eines Elternteils oder 
eines älteren Geschwisterkindes 
dabei sein. Der Kindergottesdienst 
endet um 12 Uhr, es sind alle Kinder 
willkommen aus dem Bereich der Auf-
erstehungskirche und darüber hinaus, 
und auch unabhängig davon, ob sie 
getauft sind. Die nächsten Termine 
sind am 30.03. und 27.04.2025

Pastor Volker Rosenfeld
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Wir sagen Danke!

Der Kirchenvorstand der Auferste-
hungskirche hatte auch in diesem 
Jahr wieder eingeladen und über 40 
Menschen, die ehrenamtlich oder 
nebenamtlich in der Kirchengemeinde 
mitarbeiten, waren gekommen.
Mit dabei waren Gemeindebriefaus-
trägerinnen, ehrenamtliche Helfe-
rInnen vom Stadtteilladen, aus der 
Besuchsdienstarbeit, vom Kindergot-
tesdienst und aus der Frauenarbeit, 
vom Seniorennachmittag, der Diako-
nischen Hilfe und aus der Kirchenmu-
sik, Gottesdienstmitarbeiter, Kirchen-
vorstandsmitglieder und noch etliche 
andere, die die Angebote der Kirchen-
gemeinde am Laufen halten. „Ohne 
Euch könnten wir nicht in der Weise 
für die Menschen da sein, wie wir es 
sind und wie es unser Auftrag ist,“ 
sagte Pastor Rosenfeld schon gleich 
bei seiner Begrüßung. „In einem 

guten Miteinander haben wir auch im 
vergangenen Jahr wieder viele Men-
schen erreicht und ihnen auf ganz 
unterschiedliche Weise das Evange-
lium nahegebracht, von dem wir alle 
leben.“
Was folgte, waren dann Kaffee und 
Kuchen an Stelle von Terminabspra-
chen und Aufgabenverteilungen wie 
sonst oft. An den Tischen gab es viel 
Möglichkeit zum persönlichen Aus-
tausch, der durch ein einfaches Brett-
spiel mit persönlichen Fragen noch 
weiter vertieft wurde.
Schließlich mündete der anregende 
Nachmittag in einen gemeinsamen 
Abendmahlsgottesdienst, in dem die 
Anwesenden Gott dankten für die 
gute Gemeinschaft und für vieles, 
was im gemeinsamen Dienst in der 
Kirchengemeinde gelungen ist.

Pastor Volker Rosenfeld
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Das Mahl der 
Versöhnung

Von „Naja, wenn`s sein muss - von 
mir aus!“ über „Aber komm uns bald 
wieder besuchen!“ bis „Du bist doch 
erst 16 Jahre alt!“ reichten die Reakti-
onen, als der Jüngere sein Erbteil ver-
langte.
Vertragen sich die Brüder wieder?
Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Auferstehungskirche entwi-
ckelten auf der Freizeit im Januar ein 
spannendes Rollenspiel zu der bib-
lischen Geschichte vom verlorenen 
Sohn, das sie später auch im Vorstel-
lungsgottesdienst der Gemeinde zeig-
ten. Den Höhepunkt der Geschichte 
bildete das festliche Mahl, mit dem die 
Rückkehr des Jüngeren und die Ver-
söhnung der zerstrittenen Familien-
teile gefeiert wird, wobei es aus Sicht 
der Konfirmandinnen und Konfirman-
den offen bleibt, ob sich die beiden 
Brüder wieder vertragen.
Gebetsbänke und „Casino Abend“
Außerdem hat sich die Gruppe 
wesentliche Fragen rund um das 
Thema Abendmahl erschlossen und 
am Ende zusammen auch einen fest-
lichen Abendmahlsgottesdienst gefei-
ert. Dabei wurden auch die selbst 
gebauten Gebetsbänke erstmalig 
ausprobiert. Bei alledem kamen aber 
auch das gemeinsame Singen und 
Spiel und Spaß nicht zu kurz. Eine 
große Konfirmandengruppe aus Sel-

singen hatte die Bremervörder zu 
einem gemeinsamen „Casino-Abend“ 
eingeladen. Auch die obligatorische 
Nachtwanderung durfte nicht fehlen.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
Olga Schweiz und Leni Kröger, die die 
Freizeit als Teamer begleitet haben.

Pastor Volker Rosenfeld

Wir freuen uns mit Euch auf Eure 
Konfirmation am 11. Mai 2025

Gesche Borgert
Alejandro Grotheer
Praise Justus
Grace Justus
Jan Kröger
Jenna Müller
Johanna Müller
Elena Schweiz
Evelina Stepanov
Fin-Luca Voss

Konfirmandengruppe mit MitarbeiterInnen Jana 
Krascheninin, Aileen Kientopp und Tobias Postel
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Konfirmandenfreizeit 
in Berensch

Mit neun KonfirmandInnen und zwölf 
Ehrenamtlichen Jugendlichen sind 
wir vom 31.01. bis zum 04.02.2025 
auf Konfirmandenfreizeit in Berensch 
gewesen.
In diesem Jahr gab es auch ein Mit-
arbeiterseminar für ehrenamtliche 
Jugendliche. 
Neben den Einheiten zum Thema 
Abendmahl bei den KonfirmandInnen, 
gab es auch viel Action und es wurde 
viel gesungen. Die Abende wurden 
kreativ und unterhaltsam von den 
Ehrenamtlichen Jugendlichen gestal-
tet. Die KonfirmandInnen durften bei 
einem Nachmittag ihre Fähigkeiten in 
verschiedenen Workshops testen und 
sich und ihre Gaben ganz neu kennen 
lernen.
Am letzten Abend haben die Kon-
firmandInnen das Programm selbst 
gestaltet und konnten die Gruppe 
durch den Abend leiten.
Wir hatten eine aufregende Nacht-
wanderung und einen schönen Fil-
mabend.
Am letzten Abend haben wir ein 
Abendmahl gefeiert, bei dem die Kon-
firmandInnen bei der Vorbereitung 
und Durchführung beteiligt waren.
Am Abreisetag haben wir die Freizeit 
mit einem Gottesdienst beendet. 
Die KonfirmandInnen konnten sich 
näher kennen lernen, haben neue 

Freunde gefunden und eine Menge 
mehr über Jesus und die Bedeutung 
des Abendmahls erfahren. 
Das Thema Gemeinschaft war im Vor-
dergrund und die Gruppe konnte als 
Gemeinschaft näher zusammenrü-
cken.

Jannek Ewigleben

Wir freuen uns mit Euch auf Eure 
Konfirmation am 11. Mai 2025

Marlon Buck
Emilie Eppert
Ulla Fischer
Fabian Gerken
Lilli Graf
Laura Grude
Leni Häusler
Julia Henjes
Yohannes Himmert
Anna-Marie Kiehn
Nayla Lott
Zoey-Shania Lüdders

Konfirmandengruppe mit Pastor Gerhard Schäfer und Diakon 
Janek Ewigleben (drei KonfirmandInnen fehlen auf dem Foto)
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Dienstjubiläum
Birgit Meyer

Das neue Jahr 2025 begann gleich 
mit einem Dienstjubiläum: Birgit 
Meyer, Pfarramtssekretärin der bei-
den Kirchengemeinden St. Liborius 
und Auferstehung, feierte zum 1. 
Januar ihr 20-jähriges Dienstjubi-
läum. Dazu wurde, wie im Öffentli-
chen Dienst üblich, ihre Anfangszeit 
in der Ev. Lutherischen Kirchenge-
meinde Oldendorf mit eingerechnet. 
Sonderurlaub „im Gepäck“
Die Pastoren der beiden Kirchenge-
meinden, Gerhard Schäfer und Vol-
ker Rosenfeld, sowie Karsten Thom-
sen, KV-Vorsitzender von St. Liborius, 
machten sich auf und gratulierten der 
sichtlich gerührten Birgit Meyer sehr 

herzlich. Mit im Gepäck hatten sie 
vier Tage Sonderurlaub, die für das 
Jubiläum einmalig gewährt werden. 
Wir danken Birgit Meyer für ihre flei-
ßige und treue Mitarbeit und wün-
schen uns noch viele weitere gute 
Jahre der Zusammenarbeit mit ihr!

Pastor Gerhard Schäfer

Küsteraushilfe gesucht
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde St. 
Liborius sucht eine Küsteraushilfe 
(m/w/d) für die St. Liborius-Kirche.
Die Stelle ist ab sofort zu besetzen. 
Die Anstellung erfolgt auf Stundenba-
sis.
Als Küsteraushilfe arbeiten Sie in 
enger Abstimmung mit der Küsterin. 
Sie vertreten diese bei Urlaub und in 
Krankheitsfällen. Wir suchen als Aus-
hilfe eine Person, die sich mit den 
Aufgaben und Zielen der Kirche iden-
tifiziert und Offenheit im Umgang mit 

Menschen zeigt. Praktische Begabung 
ist von großem Vorteil! Die Mitglied-
schaft in einer christlichen Kirche, die 
Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Niedersachsen 
ist, setzen wir für die Mitarbeit voraus.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Bitte sprechen Sie uns an: 
Karsten Thomsen, Vors. KV, 
karsten.thomsen.kv@gmail.com
Pastor Gerhard Schäfer, Gesch.f. Pfarr-
amt, Tel. 0 47 61 / 74 74 88
gerhard.schaefer@evlka.de



9

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Fo

to
 ©

 M
. 

W
es

ko
tt

Der neue Pastor stellt sich vor
Liebe Mitmenschen in Bremervörde, 
mein Name ist Markus Weskott.
Manch einer kennt mich vielleicht 
bereits als Hospizseelsorger.
Vielleicht sind wir uns auch so schon 
einmal in der Stadt über den Weg 
gelaufen. Das kann und wird nun 
wohl häufiger passieren, denn inzwi-
schen wohne ich in Bremervörde und 
bilde zusammen mit Gerhard Schäfer 
das neue Pfarrteam der St.-Liborius-
Kirchengemeinde.
Als Pastor in der Gemeinde habe ich 
eine 75% Stelle und mit 25% bin ich 
weiterhin für Gäste, Angehörige und 
das Team des Hospizes da.
Geboren in Göttingen, bin ich in Süd-
niedersachsen aufgewachsen. Im 
Anschluss an das Studium in Göttin-
gen, Bonn und Berlin habe ich einige 
Jahre an der Universität Bonn gearbei-
tet und meine Doktorarbeit geschrie-
ben. 
Gerhard Schäfer und ich sind uns in 
dieser Zeit sicher schon einmal über 
den Weg gelaufen (so groß ist Bonn ja 
nun auch nicht), aber wir sind uns erst 
hier, in Bremervörde, bewusst begeg-
net. 
Nach meinem Vikariat und der religi-
onspädagogischen Ausbildung habe 
ich in den letzten drei Jahren im Kirch-
spiel Osten und im Hospiz als Pastor 
und Seelsorger gearbeitet. In dieser 
Zeit habe ich Bremervörde schon ein 
bisschen kennenlernt und die

St.-Liborius-
Kirchenge-
meinde als 
eine leben-
dige, musi-
kalische und 
z u k u n f t s -
or ient ierte 
K i r c h e n -
g e m e i n d e 
erfahren, in 
der es Spaß macht, dazuzugehören 
und zu arbeiten. 
Funfacts: ich bin Vegetarier, Teetrin-
ker, fahre in meiner Freizeit gerne 
Fahrrad und bin stolzer zweifacher 
Patenonkel und Onkel eines Neffen.  
Den Beruf des Pastors habe ich 
als eine spannende, kreative und 
abwechslungsreiche Berufung ken-
nengelernt. Ich schätze die Arbeit mit 
und für Menschen und die Mischung 
aus eigenverantwortlicher und tea-
morientierter Arbeit. Gemeinde ist für 
mich Gemeinschaft, die über sich hin-
auswächst, die offen auf Menschen in 
ihrem Sozialraum zugeht.
Ich freue mich auf das Leben und 
Arbeiten in Bremervörde, auf die 
Zusammenarbeit mit Haupt- und 
Ehrenamtlichen in St. Liborius, Auf-
erstehung und im Hospiz und auch 
darauf, Sie bei meiner Arbeit in der 
Gemeinde, im Gottesdienst oder im 
Gespräch persönlich kennenzulernen.

Pastor Dr. Markus Weskott
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MoGo in St. Liborius geht in die nächste Runde!
Viele warten schon darauf. Und am 
Samstag, dem 17. Mai, ist es wieder 
so weit: Der MoGo (Motorrad-Got-
tesdienst) in St. Liborius geht in die 
nächste Runde!
Zu Beginn der neuen Biker-Sai-
son wollen wir uns wieder unter den 
Segen Gottes stellen. Der Gottes-
dienst um 15.00 Uhr in der St.-Libori-
us-Kirche wird allen einen Reisesegen 
zusprechen. Die Musik – ein besonde-
res Highlight – wird wieder „Water & 
Wine“ spielen.
Treffen und Parken ist ab 14.00 Uhr 
auf dem Rathausmarkt in Bremer-
vörde. Für Kaffee und Kuchen vor 

dem Gottesdienst ist gesorgt. Nach 
dem Gottesdienst gibt es eine Aus-
fahrt. Zum Abschluss trifft man sich 
wieder an der St.-Liborius-Kirche 
zum Grillen. Näheres dazu wird noch 
bekannt gegeben.

Pastor Gerhard Schäfer

Pfarrhaus Sandeskampstrasse
Mit Beginn des Monats Februar 
nimmt Pastor Dr. Markus Weskott sei-
nen Dienst in der Kirchengemeinde
St. Liborius in Bremervörde auf. 
Damit ist die lange Zeit der Vakanz 
dieser Pfarrstelle endlich beendet. 
Wohnen wird der neue Pastor der Kir-
chengemeinde St. Liborius in einem 
Reihenmittelhaus in der Sandes-
kampstraße. Voraussichtlich ab Mitte 
des Jahres wird er dann ein kleines 
Büro im Ludwig-Harms-Haus über-
nehmen und dort für die Gemeinde-
glieder erreichbar sein. Gemeinde 
und Kirchenvorstand wünschen einen 
guten Einstieg in sein neues Amt und 

Gottes Segen für sein Tun und Wirken 
in unserer Gemeinde.

Karsten Thomsen
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Kreativkaffee
Seit etwa 1 ½ Jahren treffen wir 
uns in regelmäßigen Abständen zum 
gemeinsamen kreativ sein. Deshalb 
dachten wir uns, es wird langsam Zeit 
uns mal vorzustellen und Sie/euch 
einzuladen, bei uns vorbeizuschauen. 
Ob zum Reinschnuppern, sporadisch 
für ein Kreativprojekt oder regelmä-
ßig z.B. zum Nähen, Stricken, Häkeln, 
Zeichnen. Bei der Kreativität gibt es 
keine Grenzen. Natürlich kommt der 
Spaß nicht zu kurz. 
Als der Nachbarschaftsladen in die 
Gnarrenburger Straße gezogen ist, 
kam sehr schnell die Frage auf, wie 
können wir die Räumlichkeiten mit 
mehr Leben füllen neben der „Haus-
aufgabenhilfe“ und dem „Internatio-
nalen Kochstudio“. Sehr schnell war 
die Idee geboren, einen Raum für 
Kreativität für Erwachsene zu schaf-
fen. Egal, ob Anfänger, Bastler, Hob-
by-Künstler oder Profi. Jeder ist will-
kommen. Wenn Sie/du jetzt sagen: 
ist nichts für mich, ich bin vollkom-
men untalentiert und habe zwei linke 
Hände so müssen wir Sie/dich ent-
täuschen, Jeder hat Talent und Kunst 
liegt im Auge des Betrachters. Mit 
Patchwork-Projekten und Zentangeln 
fing alles an. Was ist Zentangeln? Als 
Laie gesagt:  Meditatives Zeichen. 
Aus Punkten, Strichen und Kreisen 
entstehen zauberhafte Kunstwerke. 
Wir waren alle sehr überrascht, wie 
schnell sich Erfolge einstellen und wie 

schnell die Zeit beim Zeichen vergeht 
und das Schöne: Falsches gibt es 
nicht! 
Im Moment treffen wir uns in der 
Regel alle 14-Tage am Freitagvormit-
tag zwischen 10.00 Uhr und 12.00 
Uhr im Nachbarschaftsladen Engeo. 

Das nächste Treffen finden statt am:
07.03.2025 

Wenn wir Sie/dich neugierig gemacht 
haben, kommen Sie/kommt ihr gerne 
vorbei, und seid willkommen. 
Liebe Grüße aus dem Kreativkaffee.

Manuela Groß-Langenhoff

Kontaktdaten:
Sabine Schneider
Tel. 01 57 / 38 14 10 29
sabine.schneider@evlka.de

Das Bild ist ein Gemeinschaftswerk der Frauen aus 
dem Kreativcafe
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Andi Weiss, Singer, Songwriter, Dia-
kon, Autor, Berater und Logothe-
rapeut ist seit vielen Jahren als 
Songpoet und Geschichtenerzähler 
unterwegs. Sein neues Programm 
„Weil immer was geht“ ist an „A 
bisserl was geht immer“ des wohl 
bekanntesten Münchners Monaco 
Franze angelehnt. In seinen Songs 
lässt der Künstler es mal richtig kra-

chen und mal lädt er mit seinen Bal-
laden zum Träumen ein. Immer geht 
es um das ganze Leben - es wird 
gemeinsam geweint und gelacht. Der 
Eintritt ist frei. 

Imke Weitz

Andi Weiss - „Weil immer was geht“
Samstag, 22.03.2025 - 19.00 Uhr - St.-Liborius-Kirche 
Impulse für scheinbar aussichtslose Momente

Musikalischer Gottesdienst zur Todesstunde Jesu
Karfreitag, 18.04.2025 - 15.00 Uhr - St.-Liborius-Kirche

Am Karfreitag, dem 18.04.2025, um 
15.00 Uhr, gestaltet die Kantorei
St. Liborius unter der Leitung von 
Imke Weitz den Gottesdienst zur 

Todesstunde Jesu musikalisch beson-
ders aus: neue Lieder und Choräle zur 
Passion erklingen im Wechsel mit der 
gelesenen Passionsgeschichte.
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Adonia-Musical MOSE - GERETTET UND BEFREIT
Samstag, 12.04.25, 18.30 Uhr 

Aula Schulzentrum, Tetjus Tügel Straße 9, 27432 Bremervörde

Erstmalig sind 70 junge Menschen 
aus Niedersachsen in Bremervörde zu 
Gast, um als Adonia-Projektchor und 
Band das neue Adonia-Musical „Mose“ 
aufzuführen. 
Die berühmte Geschichte der Befrei-
ung aus Sklaverei wurde schon oft 
erzählt, hat sie doch Menschen unter-
schiedlichster Zeiten und Kulturen 
Kraft zum Durchhalten gegeben. 
Das Adonia-Team hat daraus ein mit-

reißendes Musical gemacht, das von 
den Jugendlichen schauspielerisch, 
musikalisch und tänzerisch professio-
nell umgesetzt wird. 
Der Eintritt ist frei – eine Spende ist 
willkommen.

Imke Weitz

Teens Tournee 2025
70 Mitwirkende

Chor & Live-Band
www.adonia.deEINTRITT FREI!

HERZLICHE 

EINLADUNG

In den Frühjahrs- und 
Herbstferien in ganz 
Deutschland auf Tournee!

Auch in deiner Nähe - jetzt 
Termin finden
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Kanzelbericht der Auferstehungskirche Bremervörde
2022 2023 2024

Gemeindeglieder 1.361 1.297 1.237
Taufen 9 8 4
Konfirmationen 9 0 7
Trauungen 1 1 0
Beerdigungen 34 31 24
Kirchenaustritte 22 15 20
Kircheneintritte 0 6 0
SUMME Verringerung 22 9 20
Gottesdienstbesucher 2.434 2.689 2.464
Kindergottesdienste 0 45 146
Abendmahlsgäste 142 370 489
Kollekten und Spenden 22.236,92 € 22.569,30 € 20.488,41 €
davon Brot für die Welt 543,46 € 666,49 € 609,93 €
davon Stadtteilladen 2.934,79 € 7.079,52 € 5.594,84 €
Freiw. Kirchenbeitrag 5.127,50 € 4.387,00 € 3.917,22 €
Kapital der Stiftung 832.367,95 860.741,86 905.670,74
Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 49.117,10 € 51.791,10 € 54.517,10 €

Kanzelbericht der St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
2022 2023 2024

Gemeindeglieder 4.402 4.292 4.127
Taufen 39 22 14
Konfirmationen 35 33 31
Trauungen 11 5 3
Beerdigungen 82 80 72
Kirchenaustritte 99 73 79
Kircheneintritte 6 3 3
SUMME Verringerung 93 70 76
Hauptgottesdienste 4.538 6.165 5.689 
Nebengottesdienste 5.070 4.549 4.272
SUMME Gottesdienstbesucher 9.608 10.714 9.961
Kindergottesdienste 34 64 79
Abendmahlsgäste 559 726 722
Hausabendmahl 1 2 0
Kollekten und Spenden 45.662,19 € 76.831,88 € 49.872,77 €
davon Brot für die Welt 2.575,96 € 3.342,31 € 3.511,20 €
Diakonische Gaben 1.790,18 € 1.267,18 € 1.018,45 €
Freiw. Kirchenbeitrag 12.720,00 € 8.702,00 € 10.059,78 €
Kapital der Stiftung 832.367,95 € 860.741,86 € 905.670,74 €
Spenden für Aktion 3 x 50 2.725,00 € 2.675,00 € 2.725,00 €
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Chöre im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Imke Weitz Tel. 0 47 61 / 86 70 729
Montag 19.30 Uhr Kantorei St. Liborius 

Dienstag 15.00 Uhr
16.00 Uhr

Spatzenchor
Kinderchor

1. bis 3. Schuljahr
4. bis 6. Schuljahr

Donnerstag 16.45 Uhr Jugendchor ab 7. Schuljahr
Freitag 16.00 Uhr Singmäuse 
Freitag 19.00 Uhr Gospelchor „Joyful Voices“ probt nach Absprache
Posaunenchor im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2
Info: Christine von Stryk Tel. 0 47 64 / 81 09 790
Dienstag 19.00 Uhr Posaunenchor St. Liborius
Hauskreise 
dienstags alle 14 Tage, 1. und 3. Donnerstag - außer in den Ferien
Info: Henning Bütepage Tel. 01 73 / 87 14 138
Info: Karin Koch Tel. 0 47 61 / 21 63
Frauentreff 
donnerstags, 20.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus, Kirchenstraße 2

Termine:
20.03.2025

Info: Heike Jung Tel. 01 73 / 87 14 138 17.04.2025
15.05.2025

              Die Kirche mit Kindern
trifft sich im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
samstags von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Bitte bringt Hausschuhe mit.

Termine:
29.03.2025
24.05.2025

Kids-Treff - für Kinder von 6 bis 12 Jahren - im Bonhoefferheim, 
Brackmannstraße 5B - freitags 16.00 bis 17.30 Uhr, Info: Janek Ewigleben
Spielenachmittag mit Abendessen 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
im Bonhoefferheim, Brackmannstraße 5B,
samstags 15.00 bis 18.30 Uhr, Info: Janek Ewigleben (siehe unten)

Termin:
29.03.2025

Jugendkreis
für Jugendliche ab 14 Jahren
im Bonhoefferheim in der Brackmannstraße 5B
Montag, 19.00 Uhr und Donnerstag, 18.00 Uhr
Info: janek.ewigleben@evlka.de, Tel. 01 73 / 72 47 134

        Der Abendgottesdienst mit modernem 
Impuls und Liveband! Treffen ab 20.00 Uhr.
Am zweiten Donnerstag im Monat.
(13.03.2025, 10.04.2025, 08.05.2025).

Der Abendgottesdienst mit
modernem Impuls und Liveband!

Do. 9. Juni - 20.oo Uhr 
Primetime-Abendgottesdienst
Gastredner Christian Meyer

Do. 14. Juli - 20.oo Uhr
Primetime-Worshipnight
In Gemeinschaft Gebete singen!
Ein Abend mit unsere 
Band „Water+Wine“ 

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Ev. - luth. St. Liborius Kirchengemeinde Bremervörde
Kirchenstraße / Neue Straße 99, 

www.liborius-bremervoerde.de

Die Zeit nehm‘  ich mir!

DER  ST.LIBORIUS  ABENDGOTTESDIENST

Du kannst moderne Musik erleben, die - 

                 von gefühlvoll bis rockig - die Seele erreicht.

Du kannst Worte hören, 

                 die Dich in deinem Alltag berühren.

Du kannst Gemeinschaft genießen, 

                 die Dich einlädt dazu zu gehören.

Du kannst die Liebe Gottes spüren,  

                 die direkt ins Herz geht.

Primetime ist ein Abendgottesdienst, der fur Dich
                                                                               zur besten Zeit werden kann!

..
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Gottesdienste und Veranstaltungen

 Gottesdienste März 2025 2024 – Mai 2025999
02.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott

09.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer

16.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock

21.03. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang

23.03. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

30.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - P. Schäfer

06.04. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott

13.04. 9.30 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller

17.04. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang

20.04. 9.30 Uhr Ostern: Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
- P. Rosenfeld

27.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - Sup. Stock

04.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott

11.05. 9.30 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) - P. Rosenfeld

18.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld

23.05. 16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Am Hang

25.05. 9.30 Uhr Gottesdienst - Lektorin Möller

 Gemeinsame Gottesdienste
07.03. 19.00 Uhr In der Auferstehungskirche: Gottesdienst am 

Weltgebetstag gestaltet von Frauen und Lektorin Möller
18.04. 9.30 Uhr In der Auferstehungskirche:

Karfreitag - Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - P. Rosenfeld
21.04. 11.00 Uhr In der Katholischen Kirche St. Michael:

Ostermontag - Ökumenischer Gottesdienst - P. Schäfer

29.05. 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt: 
Gottesdienst im Bürgerpark mit Posaunenchor und 
Heimatlicher Vereinigung Steen Eek 
– P. Rosenfeld, P. Schäfer
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Änderungen vorbehalten.

Vom 05.01.2025 bis zum 13.04.2025 
finden alle Gottesdienste im Gemeindesaal statt.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

 Gottesdienste März 2025 – Mai 2025
02.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott
09.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
13.03. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“
16.03. 11.00 Uhr Gottesdienst - Sup. Stock und „Raised Hands“
23.03. 11.30 Uhr Familiengottesdienst "Sonntags halb zwölf" 

- Diakon Ewigleben und Team
30.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - P. Schäfer 

und Posaunenchor 
06.04. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott und Katja Gerpott-Beyer
10.04. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“
13.04. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Schäfer
14.04.
 15.04. 
16.04.

18.00 Uhr
18.00 Uhr
18.00 Uhr 

Passionsandacht - P. Dr. Weskott
Passionsandacht - P. Dr. Weskott
Passionsandacht - P. Dr. Weskott

17.04. 18.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Dr. Weskott

18.04. 15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
- P. Schäfer und Kantorei 

20.04. 5.30 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufgedächtnis und Abendmahl 
(Traubensaft) - P. Schäfer und Kantorei; anschließend 
Osterfrühstück

9.30 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf (Kapelle)
- P. Dr. Weskott und Posaunenchor

11.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) 
- P. Dr. Weskott und Kinderchor

27.04. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) - Sup. Stock
04.05. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Dr. Weskott
08.05. 20.15 Uhr Gottesdienst „Primetime“
10.05. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Schäfer, 

Diakon Ewigleben und Kantorei
11.05. 11.00 Uhr Konfirmation - P. Schäfer, Diakon Ewigleben und „Joyful Voices“
17.05. 15.00 Uhr Motorrad-Gottesdienst - P. Schäfer, Diakon Bütepage und 

„Water and Wine“
18.05. 11.00 Uhr Gottesdienst - P. Rosenfeld
25.05. 11.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft) 

- P. Schäfer, Kantorei und Posaunenchor
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Änderungen vorbehalten.
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Kindergottesdienst Kigo Plus!
Um 11.00 Uhr, Frühstück für Kinder und anschließend Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche.
Termine: 30. März und 27. April 2025

Gospelchor „Toowonder“
Montags, alle 14 Tage, 20.00 Uhr - Termine unter: toowonder@kkbz.de

Chor der Auferstehungskirche
19.00 bis 20.00 Uhr - Leitung Edda Nolte - edda.nolte@evlka.de
Termine:
11.03. und 25.03.2025 - Auferstehungsgemeinde
01.04. und 15.04.2025 - Kirchengemeinde Elm
06.05.2025 - Auferstehungsgemeinde

Frauenabend
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 11. April 2025
Freitag, 09. Mai 2025
Freitag, 13. Juni 2025
Die Auferstehungsgemeinde lädt dazu alle Frauen ein.

Weltgebetstag 2025
Am Freitag, 07. März 2025, um 19.00 Uhr feiern wir gemeinsam den 
Weltgebetstag in der Auferstehungskirche in Bremervörde.
Verantwortlich für die Gottesdienstordnung mit dem Titel: „Wunderbar 
geschaffen!“ sind christliche Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette 
im Südpazifik.
Wir Frauen vom ökumenischen Vorbereitungsteam laden alle 
BremervörderInnen herzlich dazu ein!

Info zur Arbeit mit Frauen: Frauke Möller
Ehrenamtlich beauftragt im Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven 
Tel. 0 47 61 / 46 42 oder 
E-Mail: moeller-brv@t-online.de
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Am 14.03.2025 laden wir Sie zu einer 
besonderen Musik am Freitagabend 
um 19.00 Uhr in die Auferstehungs-
kirche mit dem Titel „Klavierzeitrei-
sen“ ein. Andy Mokrus (Foto) entführt 
Sie dann als freischaffender Pianist 
aus Hannover zu einem besonde-
ren Konzert. Seit mehr als 25 Jahren 
komponiert er Werke für wechselnde 
Besetzungen vom Klavier bis zum 
Orchester, die Brücken zwischen ver-
schiedenen Musiktraditionen bauen. 
Andy Mokrus führt das Publikum in 
einem unterhaltsamen Gespräch 
durch seine Stücke. Er schreibt zu 

seinem Programm: „Darf der rosarote 
Panther durch ein Musikstück schlei-
chen? Ist Country ein irisches Export-
gut? Was haben Bach und Boogie 
gemeinsam?“
Am 04.04.2025 gestaltet Andreas 
Borbe, um 19.00 Uhr, eine besondere 
Musik am Freitagabend auf der Orgel.
Wir laden Sie herzlich ein.

Cornelia Lochner

„Klavierzeitreisen“
und Orgelmusik

Wenn Sie unsere Weihnachtsgottes-
dienste besucht haben, haben Sie die 
Orgel wieder gehört. Pünktlich zum 
Weihnachtsfest hat unser Orgelbauer 
die Orgel wieder bespielbar gemacht. 
Doch dieses war nur ein erster Schritt, 
ein zweiter wird folgen müssen. Dafür 
werden wir in Zukunft die nötigen Mit-
tel aufbringen müssen. Helfen können 
uns hierbei Musiken und Konzerte. 
Angedacht ist schon ein musikali-
scher Abend mit der Ukulelengruppe 
„The Rolling Ukes“, Musik einer bunt 
gemischten Instrumentalgruppe, ein 
gemeinsames Singen von Osterliedern 

mit Orgelmusik und andere Aktio-
nen. Letztendlich geht es darum, dass 
Orgelmusik nur im Kirchenraum ihren 
besonderen Klang entfalten kann. Das 
Instrument des Orgelbauers Alfred 
Führer/Wilhelmshaven wurde passend 
zur Akustik der Kirche gebaut und die 
Register danach ausgewählt. Viele 
Komponisten erschufen Kompositio-
nen für die Orgel und ihre Registrier-
möglichkeiten und den Hall der Kir-
che, nicht für das Klavier. Wie Johann 
Sebastian Bach seine Werke unter-
schrieb: Soli Deo Gloria!

Cornelia Lochner

Unsere Orgel muss gereinigt werden
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Hallo!
Na, erkennt ihr mich? Vor einigen 
Wochen habt ihr meine Geburt gefei-
ert, in einem Stall wurde ich geboren, 
in Bethlehem. 
Ja, ich bin Jesus (Bild 1). Aber ich bin 
mittlerweile 12 Jahre alt! Ich will jetzt 
los, wir sind gerade von einer langen 
Reise zurück. Ich war zum ersten Mal 
in Jerusalem. Dort habe ich meine 
Jünger gefunden, Bartimäus getroffen 
und die Kinder gesegnet. 

Im Anschluss daran beginnt die 
Erzählung der Passionsgeschichte (Bil-
der 2 und 3). Zu sehen sind verschie-
dene Stationen der Geschichte: 
•	 Einzug in Jerusalem
•	 das Passahmahl
•	 Verhaftung im Garten
•	 Pilatus spricht das Urteil
•	 das Kreuz als Symbol der Kreuzi-

gung
•	 die Grabhöhle mit drei Frauen, 

denen ein Engel erscheint. 
Mit dem Tod Jesu ist nicht alles vorbei. 
Es geht weiter, so wie im Frühjahr all-
jährlich neues Leben entsteht und es 
wieder bunt wird, so werden wir noch 
viele Geschichte von Jesus hören.

Nicole Rugen und 
Kathrin Brandenburg

Einblicke in unsere 
Biblische Geschichten
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		  Termine
Donnerstag, 06.03. und Freitag 07.03.2025 - Fototermin in der KiTa
Freitag, 14.03.2025	 - Wochenschlusskreis - 11.30 Uhr - KiTa
Freitag, 04.04.2025 	- Studientag der Fachkräfte - KiTa ist geschlossen
Freitag, 11.04.2025 	- Wochenschlusskreis - 11.30 Uhr - St.-Liborius-Kirche
Montag, 14.04. bis Donnerstag, 17.04.2025 - Osterschließung
Freitag, 30.05.2025	 - Brückentag nach Chr. Himmelf. - KiTa geschlossen

Alltag in unserer integrativen KiTa
Wir sind eine integrative Kita. 
In unserer Integrationsgruppe werden 
14 Regelkinder und vier Kinder mit 
besonderem Förderbedarf betreut. Die 
ganzheitliche Förderung wird durch 
das Kita-Team gewährleistet. Dabei 
betrachten wir jedes Kind/ jeden Men-
schen als einzigartig und in seiner 
Persönlichkeit mit all‘ seinen Stärken 
und Schwächen, als von Gott ange-
nommen. Ergänzend dazu, arbeiten 
wir mit externe Fachkräfte zusammen. 

Bild 1: „Das hab`ich noch nie ge-
macht, also geht es sicher gut.“ 
von Pippi Langstrumpf

Bild 2: „Hilf mir es selbst zu tun.“ 
von Maria Montessori

Bild 3: „Und am Ende eines Tages, 
sollen deine Füße dreckig, dein Haar 
zerzaust und deine Augen leuchtend 
sein.“
Autor unbekannt

Vanessa Busch
Frauke Grella

Rilana Burmeister
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25 Jahre gemeinsamer
Gottesdienst 
im Bürgerpark
„An Christi Himmelfahrt feiern wir 
einen gemeinsamen Gottesdienst der 
beiden Bremervörder Kirchengemein-
den im Bürgerpark!“, hieß es vor 25 
Jahren zum ersten Mal. Und es war 
ein überwältigendes Ereignis! Bei 
bestem Wetter, vor dem Hintergrund 
blühender Rhododendren und zu den 
Klängen des Posaunenchores von
St. Liborius sangen mehr als 250 
Menschen aus beiden Gemeinden aus 
vollen Kehlen „Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud‘!“
Gottesdienst im Bürgerpark
Der Umstand, dass auf dem bis dahin 
für die St.-Liborius-Gemeinde an 
diesem Feiertag üblichen Ort beim 
Gemeindehaus Engeo (heute: Hos-
piz) frische Rasensaat ausgebracht 
war und der Platz nicht zu nutzen war, 
brachte die Pastoren Andreas Hellmich 
und Volker Rosenfeld auf den Gedan-
ken, den Gottesdienst mit beiden 
Gemeinden zusammen im Bürgerpark 
zu feiern – mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der „Heimatlichen Vereinigung 
Steen Eek“ und des Posaunenchores 
von St. Liborius. Nach dem Gottes-
dienst gab es einen sehr angeregten 
Austausch der Menschen aus beiden 
Gemeinden beim gemeinsamen Mit-
tagessen und Kaffee. Damit war der 
Grundstein für eine echte Erfolgsge-

schichte gelegt!
Sehr bewusst wurde deshalb einige 
Jahre später der Gründungsakt der 
Stiftung der beiden Kirchengemeinden 
Pro Liborius & Auferstehung genau auf 
den Himmelfahrtstag gelegt (2003), 
genauso die feierliche Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung der 
beiden Kirchengemeinden (Regional-
vereinbarung) im Jahr 2007. So ver-
bindet sich die segensreiche Zusam-
menarbeit beider Gemeinden, die es 
mittlerweile auf vielen Ebenen gibt, 
von Anfang an mit dem gemeinsamen 
Himmelfahrtsgottesdienst.
Herzliche Einladung
In diesem Jahr laden die Gemein-
den zusammen mit der „Stiftung Pro 
Liborius und Auferstehung“ und der 
„Heimatlichen Vereinigung Steen Eek“ 
ein zum Himmelfahrtsgottesdienst 
und anschließendem Mittagessen am 
29. Mai um 11.00 Uhr.

Pastor Volker Rosenfeld
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Auferstehungskirche & St.-Liborius-Kirchengemeinde
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Mitwirken im Kirchenkreis
Am letzten Sonnabend im Januar trat 
die Kirchenkreissynode, das Parla-
ment des Kirchenkreises, zu seiner 
ersten Sitzung in der sechsjährigen 
Amtszeit zusammen. Die Kirchen-
kreissynode gibt die Rahmenbe-
dingungen für alle kirchliche Arbeit 
im Kirchenkreis und seinen 19 Kir-
chengemeinden vor, indem sie den 
Haushalt aufstellt, den Stellenrah-
menplan entwickelt und die Grund-
standards kirchlicher Arbeit festlegt. 
Jede Region entsendet Delegierte in 
das Gremium. Für die Region Liborius 
& Auferstehung sind dies Karsten 
Thomsen, Horst Horlboge, Anja Bur-
mester, Helmut Kück und Pastor Ger-
hard Schäfer sowie deren Vertreter. 
Pastor Rosenfeld wurde zudem auf 
Vorschlag des Diakonie-Ausschusses 
durch den Kirchenkreisvorstand in die 
Synode berufen.
Die Tagung begann mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Oeser Kirche, in dem Superintendent 
Stock die Delegierten zu Mut und Ver-
trauen in Gott aufrief, um die anste-
henden Aufgaben verantwortlich aus-
zufüllen.
Wie üblich wurden dann zunächst die 
Vorsitzenden des Gremiums gewählt, 
u.a. als Beisitzer der Kirchenvorste-
her der Auferstehungsgemeinde Hel-
mut Kück. Daraufhin fand die Wahl 
zum Kirchenkreisvorstand statt. Hier 
wurde u.a. St.-Liborius-Kirchenvor-

steher Karsten Thomsen gewählt.
Bei den anschließenden Wahlen zu 
den Ausschüssen des Kirchenkreises 
wurde Karsten Thomsen zudem in 
den Stellenplanungs- und Finanzaus-
schuss gewählt. Mitglied im Bau-Aus-
schuss des Kirchenkreises wird Pastor 
Gerhard Schäfer sein, im Nachhaltig-
keitsausschuss ist St. Liborius durch 
Horst Horlboge vertreten. In den Dia-
konie-Ausschuss wurde Pastor Volker 
Rosenfeld gewählt, im Ausschuss für 
Kinder, Jugend und junge Erwachsene 
sind mit Marte Suter und Leni Kröger 
zwei junge Bremervörderinnen ver-
treten.
Wir beglückwünschen die frisch 
Gewählten zu ihrer Wahl und freuen 
uns, dass sie zusammen mit vie-
len anderen aus anderen Gemeinden 
auch auf Kirchenkreisebene mitwir-
ken. Die Mitarbeit in der Kirchenkreis-
synode ist ein Ehrenamt, das durch-
schnittlich vier Abendsitzungen pro 
Jahr umfasst, die Ausschussarbeit 
noch nicht inbegriffen.

Pastor Volker Rosenfeld
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Bald ist Ostern
Die „Schaufenster“-Redaktion hat ein 
Oster-ABC mit Begriffen zum Fest 
zusammengestellt. Eine Betrach-
tung mit Augenzwinkern von Frauke 
Siems.
A: Auferstehung, zentraler Bestand-
teil im christlichen Glauben. Christi 
Auferstehung und die Hoffnung auf 
das ewige Leben machen Ostern zum 
Fest.
B: Blätterkrokant, Mix aus Nou-
gat und Karamell, feiertags als 
Osterei-Füllung in aller Munde.
C: Christus, altgriechisch „der 
Gesalbte“, im Neuen Testament Jesus 
von Nazareth, Gottes Sohn, starb zur 
Vergebung der Sünden der Menschen 
am Kreuz.
D: drei, am dritten Tag nach seiner 
Kreuzigung soll Jesus von den Toten 
auferstanden sein. Deshalb feiern wir 
Ostern.
E: Eier, werden zu Ostern reichlich 
verzehrt, Hühnereier werden bunt 
bemalt, der Osterhase versteckt wel-
che aus Schokolade. Das Ei steht als 
Symbol für die Auferstehung und das 
ewige Leben.
F: Fastenzeit, Zeitraum von Ascher-
mittwoch bis Ostersonnabend. Chris-
ten in aller Welt üben in dieser Zeit 
bewussten Verzicht auf Nahrung, um 
sich auf Ostern vorzubereiten. In der 
säkularisierten Welt halten Menschen 
auch durch den Verzicht auf Auto, 
Handy, Süßes oder Alkohol inne.

G: Gründonnerstag, Donnerstag vor 
Ostern, Christen erinnern an das 
letzte Abendmahl Jesu mit seinen 
Jüngern. Mittelhochdeutsch „Greinen“ 
heißt „Weinen“.
H: Häschenschule, beliebte weltliche 
Oster-Lektüre, erzählt von Hasen-
gretchen und Hasenhans und ihrem 
schulischen Bildungsweg, mit Versen 
von Albert Sixtus und Zeichnungen 
von Fritz Koch-Gotha.
I: INRI, Anfangsbuchstaben von 
lateinisch „Iesus Nazarenus Rex 
Iudaeorum“ (Jesus von Nazareth, 
König der Juden). Laut Johan-
nes-Evangelium ließ der römische 
Stadthalter Pontius Pilatus sie an Jesu 
Kreuz als Inschrift anbringen.
J: Jünger, Anhänger, Vertrauter, 
Schüler Jesu, im Besonderen die 
zwölf Apostel, die Jesus zur Verkün-
digung seiner Lehren berufen haben 
soll.
K: Karfreitag, Freitag vor Ostern. 
Christen erinnern an Jesu Kreuzigung 
und seinen qualvollen Tod. Althoch-
deutsch „kara“ bedeutet „Klage“.  
L: Lamm, Symbol für Jesus Christus, 
der als „Lamm Gottes“ (Agnus Dei) 
für die Sünden der Menschen geop-
fert wurde.
M: Messias, hebräisch „der Gesalbte“. 
Juden glauben, dass er erst kommen 
wird.
N: Nest, als Osterschmuck beliebt, 
Vögel bewahren Eier und ihren Nach-
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wuchs darin auf.
O: Osterhase, vorgestellter Hase, der 
zu Ostern Schokoladeneier bringt und 
versteckt. Im Byzantinischen Reich 
war der Hase ein Symbol für Christus.
P: Palmsonntag, sechster und letzter 
Sonntag der Fastenzeit, Beginn der 
Karwoche, erinnert an Jesu Einzug in 
Jerusalem.
Q: Quitte, Gehölz, Früchte schme-
cken als Gelee, Sirup oder Marme-
lade. Ihre Zweige sind hübsch als 
Osterstrauß.  
R: Reisig, wird beim Osterfeuer ver-
brannt, sollte zum Schutz von Igeln, 
Mäusen und Kröten vor dem Anzün-
den umgeschichtet werden.
S: Stein, Körper aus mineralischem 
Material. Im Markus-Evangelium fin-
den drei Frauen den Stein auf Jesu 
Grab drei Tage nach dessen Tod bei-
seite gerollt.
T: Tusche, Sonderform der Tinte, fär-
bend und wasserlöslich, macht Oster-

eier bunt.
U: Urbi et Orbi, lateinisch „Der Stadt 
und dem Erdkreis“, bekanntester 
Segen der katholischen Kirche, erteilt 
der Papst zu Ostern.
V: Vollmond, Ostern fällt auf den ers-
ten Sonntag nach dem Frühlings-Voll-
mond.
W: Wetter, entscheidet, ob die Oster-
eiersuche drinnen oder draußen statt-
findet.
X: Erster Buchstabe des griechischen 
Wortes „Christos“, steht für Jesus 
Christus
Y: Ysop, Gewächs im vorderen Ori-
ent, dem gekreuzigten Jesus soll ein 
Schwamm mit Essig an ein Ysop-
Rohr gesteckt gereicht worden sein, 
zum Benetzen der Lippen gegen den 
Durst.
Z: setzt den Schlusspunkt im Oster-
ABC. 
Die Redaktion wünscht schöne Feier-
tage!
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Aus Gründen des Datenschutzes 
veröffentlichen wir in der Internetausgabe 
personenbezogene Daten nicht.

Wichtiger Hinweis für Sie!
Die Kirchenvorstände von Auferste-
hung und St. Liborius veröffentli-
chen besondere Geburtstage (80, 
85 und alle Geburtstage ab 90) 
sowie kirchliche Trauungen, Tau-
fen, Konfirmationen, Ehejubiläen 
und kirchliche Bestattungen in der 
Gemeindezeitung „Schaufenster“. 
Kirchenmitglieder, die dies nicht 
wünschen, können das dem Kirchen-
büro schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss bis spätestens 
Donnerstag, 24. April 2025, dem 
Kirchenbüro vorliegen.

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de

Ehejubiläum?
Goldene Hochzeit, Diamantene Hoch-
zeit oder ein noch höheres Ehejubi-
läum? Ihre Pastoren von St. Liborius 
und Auferstehung kommen gern 
zum Gratulieren. Bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Bescheid. Rufen Sie uns 
an!

Ev.-luth. Auferstehungskirche
Neues Feld 62
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 56 63

St.-Liborius-Kirchengemeinde
Kirchenstraße 2
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 31 46

E-Mail für beide Kirchengemeinden:
birgit.meyer@evlka.de

Auferstehungskirche & St.-Liborius-Kirchengemeinde
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Auferstehungskirche
November 2024 – Januar 2025

Kollekten 1.595,44 €
Diakonische Gaben 224,95 €
eigene Gemeinde 1.281,83 €
Brot für die Welt 40,00 €
Musik am Freitagabend 341,71 €
Konzert "Toowonder" 660,29 €
Beerdigungsdank 100,00 €
Geburtstagsdank 95,00 €
Seniorennachmittag 236,58 €
Insgesamt: 4.575,80 €

	 Seniorennachmittag im 	
	 Gemeindehaus der 		

	Auferstehungskirche
	von 15.00 bis 17.00 Uhr

Mo	03. März 2025
	 mit Hl. Abendmahl
Mo	07. April 2025
Mo	05. Mai2025

Info: Birgit Meyer 
Tel. 0 47 61 / 56 63

Offener Nachmittag
im Ludwig-Harms-Haus

Unsere Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen zum Offenen 
Nachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Mo	03. März 2025
Mo	07. April 2025
	 mit Hl. Abendmahl
Mo 05. Mai 2025

Info: Birgit Meyer
Tel. 0 47 61 / 31 46

Senioren-Geburtstagsfeier 
im Ludwig-Harms-Haus
10. März 2025,
um 15.00 Uhr

Alle Seniorinnen und Senioren, 
die in den Monaten Dezember bis 
Februar Geburtstag feiern konnten, 
sind herzlich zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
Programm eingeladen.

Info: Irma Mahler
Tel. 0 47 61 / 25 81

St.-Liborius-Kirchengemeinde
November 2024 – Januar 2025

Kollekten 10.265,16 €
Diakonische Gaben 442,68 €
eigene Gemeinde 576,84 €
Geburtstagsdank 200,00 €
Beerdigungsdank 100,00 €
Kirchenmusik 80,00 €
Kantorei 312,40 €
Musical 
"Weihnachten 21" 1.956,84 €

Musik bei Kerzenschein 1.825,45 €
Posaunenchor 250,00 €
Gottesdienst 
"Sonntags halb zwölf" 88,60 €

Jugendarbeit 222,01 €
Offener Nachmittag 229,50 €

Senioren-
geburtstagsfeier 291,23 €

Insgesamt: 16.840,71 €
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In unserer Serie „Ich bin dabei“ stel-
len wir Menschen vor, die sich in den 
Kirchengemeinden St. Liborius oder 
Auferstehung freiwillig engagieren.
In dieser Ausgabe kommt Julia 
Lust aus Bremervörde zu Wort. Die 
15-jährige Gymnasialschülerin enga-
giert sich ehrenamtlich in der Evan-
gelischen Jugend. 
Als Teamerin begleitet sie die Block-
tage mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, freut sich, wenn diese 
zu einer Gruppe zusammenwachsen. 
Zusammen mit anderen im Jugend-
kreis organisiert Julia einmal im 
Monat einen Spielenachmittag. „Das 
macht wirklich Spaß! Ich fühle mich 
wohl in der Gemeinschaft. Man lernt 
Menschen kennen, die man ohne 
diese gemeinsame Basis nicht kennen 
gelernt hätte.“ 
Dass sich Julia schon in jungen Jah-
ren ehrenamtlich engagiert, wurde 
ihr quasi in die Wiege gelegt. Schon 

ihre älteren Geschwister Paulina und 
Christian Lust waren in der kirch-
lichen Jugendarbeit aktiv. „Ich bin 
in der St.-Liborius-Gemeinde groß 
geworden und habe meine Kon-
firmandenzeit sehr genossen. Ich 
möchte, das andere das auch so erle-
ben.“ 

Frauke Siems 

„Ich fühle mich wohl in der Gemeinschaft“

Kirche „lebt“ von Ehrenamtlichen 
Die bunte Vielfalt an Arbeiten, Grup-
pen und Projekten unserer Kirchenge-
meinde sind überhaupt nur durch den 
engagierten Einsatz ehrenamtlicher 
HelferInnen möglich. Für diesen Ein-
satz sind wir unendlich dankbar. 
Daher suchen wir immer Menschen, 
die sich in ihrer Freizeit für unsere 
Gemeinde und die Menschen in Bre-

mervörde einsetzen möchten. Du 
fühlst dich animiert und angesprochen?
Wir freuen uns über jede helfende 
Hand.
Pastor, Küsterin, Kirchenbüro, Kir-
chenvorstand, sie alle geben bereit-
willig Auskunft oder leiten Fragen und 
Angebote weiter.
Kontaktdaten siehe Seite 32
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Sponsoren

Neue Straße 111 •  27432 Bremervörde • Tel. 0 47 61 / 27 53

BAUFACHZENTRUM
Wesermünder Straße 21 • Tel. 0 47 61 / 92 31 50

Tel. 0 47 61 / 20 44
Fax 0 47 61 / 20 46
Stader Straße 4
2432 Bremervörde
www.suter.de

STEIN Augenoptik
staatl. gepr. Augenoptikerin
Bahnhofstraße 13
27432 Bremervörde
Tel. 0 47 61 / 21 41

Bahnhofstraße 2
Tel. 0 47 61 / 30 86

Hansestraße 10 ·  27432 Bremervörde

Hansestraße 10 · 27432 Bremervörde

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU GMBH 

Tel. 04761 / 933910 · info@jacobs-gala.de 

Garten- und Landschaftsbau GmbH

04761 / 868-35
04761 / 868-44
b.falk@em-spedition.de

Tel.:
Fax:
Mail:

Eduard Meyer GmbH & Co. KG
Handelshof 10
27432 Bremervörde

www.em-spedition.de

Umzüge
Möbeltransporte
Möbellagerung

04765 / 830 510  Oerel
04761 / 92 45 40 Bremervörde
muellerbestattung@web.de
www.mueller-bestattungen.info
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I Qualität,
Service und 

handwerkliche 
Leistungen 

aus
Meister

hand.

Wesermünder Straße 25
27432 Bremervörde

Tel. 0 47 61 / 74 69-30
Fax 0 47 61 / 74 69-22
www.lange-sohn.com
info@lange-sohn.com

Bahnhofstraße 20 • Tel. 0 47 61 / 9 31 70

Malereibetrieb • Fahrzeuglackierung GmbH
Industriestraße 6  •  Tel. 0 47 61 / 15 55  •  www.poppe-gmbh.de

Engeoer Wäldchen 2 • 27432 Bremervörde



 St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Pastor Gerhard Schäfer 0 47 61 / 74 74 88 gerhard.schaefer@evlka.de
Pastor Dr. Markus Weskott 01 60 / 96 80 80 65 markus.weskott@evlka.de
Superintendent Carsten Stock 0 47 61 / 23 83 carsten.stock@evlka.de 
Diakon Janek Ewigleben 01 73 / 72 47 134 janek.ewigleben@evlka.de
Kantorin Imke Weitz 0 47 61 / 86 70 729 imke.weitz@evlka.de
Posaunenchorleiterin Christine von Stryk 0 47 64 / 81 09 790 kraischposaune@gmail.com
Sozialarbeiterin Sabine Schneider 01 57 / 38 14 10 29 sabine.schneider@evlka.de
Küsterin Adeline Westphal 0 47 61 / 72 259 adeline.westphal@evlka.de
Ev. Kindertagesstätte St. Liborius 0 47 61 / 33 62 kita-st-liborius@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 31 46 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Montag 9.30 bis 11.30 Uhr | Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr | Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
YouTube - St. Liborius Bremervörde | Primetime Gottesdienst Bremervörde | Water+Wine Band
facebook - ev.jugend.bremervoerde |primetimebrv | Viddel 12 | St. Liborius Kirche Bremervörde
Instagram - ev.jugend.brv | primetime_brv | #viddel12 

 Evangelisch-lutherische Auferstehungskirche Bremervörde
Pastor Volker Rosenfeld 0 47 61 / 56 50 volker.rosenfeld@evlka.de
Religionspädagogin Almut Schmidt 0 47 61 / 92 64 345 stadtteilladen.brv@gmail.com
Küster Thomas Möller 0 47 61 / 56 63 ---
Kirchenmusikerin Cornelia Lochner 0 47 62 / 21 80 ---
KiTa Sternenlicht 0 47 61 / 30 79 kitasternenlicht.bremervoerde@evlka.de
Pfarramtssekretärin Birgit Meyer 0 47 61 / 56 63 birgit.meyer@evlka.de
Bürozeiten: Mittwoch 8.00 bis 10.00 Uhr | Freitag 14.30 bis 16.30 Uhr

Spendenkonten

Auferstehungskirche Bremervörde oder 
St.-Liborius-Kirchengemeinde Bremervörde
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN DE44 2415 1235 0000 1108 82
Stichwort: Auferstehungskirche oder St. Liborius

    Stiftung Pro Liborius & Auferstehung
    Sparkasse Rotenburg Osterholz
    IBAN DE06 2415 1235 0025 1057 50
    Volksbank eG
    IBAN DE60 2916 2394 3040 5068 00

	     

Koordinatorin Ina Müller
Neues Feld 60
27432 Bremervörde
01 52 / 07 55 34 35
ina.mueller@evlka.de
panama-brv.de

Kinder und
Familien
stärken

Sozialarbeiterin Sabine Schneider
Gnarrenburger Straße 54
27432 Bremervörde
01 57 / 38 14 10 29
sabine.schneider@evlka.de
nl-engeo.wir-e.de

Sozialarbeiterin Almut Schmidt
Mittelkamp 14 
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 64 345
stadtteilladen.brv@gmail.com
stadtteilladen.wir-e.de

Stadtteilladen
Kinder und Familien stärken

Gabriele Heid und
Elsabeth Horlboge 
01 60 / 90 33 06 85 
info@hospizdienst.org
hospizdienst.org

Diakonische 
Hilfe
Bremervörde

Petra Schlewitt und 
Dr. Claudia Zimmermann
01 75 / 8 51 36 63
volker.rosenfeld@evlka.de
liborius-bremervoerde.de/
gemeinde/diakonische_hilfe

Engeoer Wäldchen 2
27432 Bremervörde 
0 47 61 / 92 61 10 
info@hospiz-elbe-weser.de
hospiz-elbe-weser.de


